
Klasse  8c  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  gewinnt  beim
Wettbewerb „Be Smart – Don’t
Start“

Klasse 8c der Willy-Brandt-Gesamtschule.

Mit viel Engagement, Teamarbeit und kreativen Ideen überzeugte
die Klasse 8c der Willy-Brandt-Gesamtschule beim bundesweiten
Wettbewerb „Be Smart – Don’t Start“. Für ihren Beitrag im
Kreativteil erhielt die Klasse ein Preisgeld von 400 Euro.

Unter dem Motto „Klasse 8c – Be Smart – Don’t Start“ setzten
sich die Schülerinnen und Schüler über mehrere Wochen intensiv
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mit dem Thema Nichtrauchen auseinander. Unterstützt von ihren
Klassenlehrkräften Herrn Kavak, Frau Sarac, Frau Thielemeier
und  Schulsozialpädagogin  Frau  Knafla  entstanden  vielfältige
Beiträge,  die  nicht  nur  informierten,  sondern  auch  zum
Nachdenken anregten.

Während  des  Projekts  führten  die  Schülerinnen  und  Schüler
vielseitige Aktivitäten durch: So fand z. B. mit Hilfe der
Schadstoffzigarette  in  Kooperation  mit  der  Fachstelle  für
Suchtvorbeugung Hamm, ein interaktiver Workshop-Tag durch die
Schulsozialpädagogin Frau Knafla statt. Des Weiteren wurden
kreative digitale Plakate erstellt, die folgend in  einer
Ausstellung  in  der  Schule  ausgestellt  wurden.  Dabei
beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler mit Themen wie
den  Inhaltsstoffen  in  Zigaretten  und  E-Zigaretten,  den
Suchtmechanismen  sowie  den  gesundheitlichen  und  sozialen
Folgen des Tabak- oder Nikotinkonsums.

Besonderen Wert legten die Jugendlichen auf die Entwicklung
von Argumenten für das Nichtrauchen und auf die Vorstellung
sinnvoller Freizeitaktivitäten als Alternative zur Zigarette. 
Ergänzt wurde das Projekt durch eine digitale Dokumentation
auf einer Taskcards Plattform sowie ein interaktives Kahoot-
Quiz zur spielerischen Wissensvermittlung.

Als Willy-Brandt-Gesamtschule beglückwünschen wir die Klasse
8c und sind stolz auf unsere engagierten Schülerinnen und
Schüler.  Die  erfolgreiche  Teilnahme  am  Wettbewerb
unterstreicht,  wie  wirkungsvoll  kreative  Präventionsarbeit
sein  kann.  Besonders  dann,  wenn  Schule  als  Gemeinschaft
funktioniert und Jugendliche aktiv in die Themen einbezogen
werden, die sie direkt betreffen.



Der  neue  Bergkamener
Kulturkalender  ist  da!  Eine
Saison  voller  Vielfalt,
Begegnungen und Inspiration

Mit  dem  neuen  Kulturprogramm  2025/2026  öffnet  das
Kulturreferat erneut die Türen zu einer facettenreichen Saison
voller Kultur, Kreativität und unvergesslicher Erlebnisse. Ob
Musik, Kabarett, Kunst oder Comedy – das kommende Programm
lädt Bürgerinnen und Bürger ebenso wie Gäste aus der Region
ein, Kultur in all ihren Formen zu entdecken, mitzuerleben und
mitzugestalten.

Die LOL-Abende bringen wieder neue Talente nach Bergkamen, die
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mit frischer Energie, Witz und überraschenden Perspektiven das
Publikum begeistern. Das Kabarettprogramm sowie der beliebte
mittwochsMIX setzen starke inhaltliche Akzente – mit Tiefgang,
Haltung und Humor in einer ausgewogenen Mischung, die zum
Nachdenken ebenso anregt wie zum Schmunzeln.

Auch musikalisch hält die Saison zahlreiche Höhepunkte bereit.
So kehrt das renommierte
Take5-Jazzfestival  zurück  nach  Bergkamen.  Ein  Muss  für
Jazzliebhaber und alle, die es noch werden wollen. Ergänzt
wird  das  Musikprogramm  durch  den  Sparkassen  GRAND  JAM,
vielfältige Weltmusikveranstaltungen sowie exklusive Konzerte
der Musikschule Bergkamen. Den krönenden Abschluss bildet wie
gewohnt  das  festliche  Silvesterkonzert  mit  der
festival:philharmonie  westfalen.

Doch Kultur in Bergkamen spielt sich nicht nur auf der Bühne
ab:  Die  Jugendkunstschule  lädt  mit  zahlreichen  Kursen  und
Projekten dazu ein, selbst kreativ zu werden und eigene Ideen
zu verwirklichen. Die Stadtbibliothek versteht sich längst als
moderner Lern- und Begegnungsort mit analogen und digitalen
Angeboten. Und auch das Stadtmuseum lockt erneut mit einem
besonderen Highlight: Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr
kehrt  die  Star-Wars-Ausstellung  ins  Stadtmuseum  Bergkamen
zurück  und  wird  begleitet  von  der  zweitägigen  DoCon  2.0.
Cosplay, Fantasie und Fankultur treffen auf Ausstellungsräume
voller  galaktischer  Geschichten.  Hier  verschmelzen  Realität
und Vision zu einem besonderen Kulturerlebnis.

Kunst und Kultur bringen Menschen zusammen und genau das steht
im Mittelpunkt der neuen Spielzeit: Begegnungen ermöglichen,
Impulse setzen und gemeinsam bleibende Erlebnisse schaffen.

Der Kulturkalender ist frisch gedruckt und ist ab Juli an
allen bekannten Stellen im Stadtgebiet
und im Kulturreferat erhältlich.



Erst  Urteil  –  dann  F-Wort:
Jobcenter-Mitarbeiterinnen
beleidigt
von Andreas Milk
„Fotzen“ oder „Kotzen“? Das war die Frage im Prozess gegen
Timo H. (32, Namen geändert) am Kamener Amtsgericht. Es ging
um einen Vorfall am Vormittag des 25. März, direkt vor dem
Gerichtsgebäude. H. war gerade verurteilt worden. Danach soll
er  zwei  Mitarbeiterinnen  des  Jobcenters,  die  gegen  ihn
ausgesagt  hatten,  „Fotzen“  genannt  haben.  Er  selbst  sagt:
Unsinn – er habe bloß gerufen, dass „mittlerweile alles zum
Kotzen“ sei.

Die Stimmung beim Wiedersehen diese Woche vor dem Strafrichter
war  erwartungsgemäß  nicht  die  beste.  H.  beharrte  darauf,
nichts Beleidigendes gesagt zu haben – vielmehr seien es die
Leute vom Jobcenter gewesen, die nach dem Gerichtstermin im
März Despektierliches geäußert hätten, etwa, dass H. in den
Knast gehöre und verrecken solle. „Aber da stehe ich drüber“,
sagte er. Die beiden Jobcenter-Frauen und ein Kollege, der
seinerzeit mitgekommen war, schilderten übereinstimmend, wie
H. erst im Gebäude ein bisschen rumgepampt, dann draußen auf
der  Poststraße  „Fotzen!“  gerufen  habe.  Und  eben  auch  nur
dieses eine Wort, nicht einen ganzen Satz mit „Kotzen“. Das
Trio ging danach direkt zur Polizei, die nicht weit von ihrem
Dienstort entfernt ist.

Eine Zeugin sagte immerhin für Timo H. aus: Martina D., eine
Bekannte H.s aus Bergkamen. H. habe sich „zu Recht aufgeregt“
damals – aber nichts von „Fotzen“ gesagt. Wäre es so gewesen,
hätte sie selbst ihn zurechtgewiesen. „Ich drehe durch bei
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solchen Sprüchen.“
Es  half  ihm  nichts:  H.  wurde  wegen  Beleidigung  zu  einer
Geldstrafe  von  50  Tagessätzen  à  15  Euro  verurteilt,
entsprechend  der  Höhe  seines  Bürgergeldbezugs.  Gegen  die
Entscheidung des Richters will er vor dem Landgericht Dortmund
Berufung einlegen. Der Richter hatte erklärt, in den Aussagen
der Frauen – sachlich und ohne Groll vorgetragen – habe er
keinerlei  Hinweise  auf  eine  falsche  Verdächtigung  finden
können. Ganz abgesehen davon, dass so eine Nummer sie die
Stelle kosten könnte.

Siegerehrung  und  Ausstellung
der  Kita-
Nachhaltigkeitsprojekte  in
der Sparkasse
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Foto: Paul Heldt

Auch  dieses  Jahr  haben  sich  im  Rahmen  eines
Nachhaltigkeitsprojektes  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  17
Kindertagesstätten aus der Region kreativ für die Umwelt und
Nachhaltigkeit  engagiert.  Nach  Einsendeschluss  lagen  der
Sparkasse die Plakate als Dokumentationen zu den Themen vor,
aus denen die Jury die diesjährigen Gewinner bestimmen musste.

Vier Kindertagesstätten aus Bergkamen dürfen sich nun jeweils
über  einen  Preis  in  Höhe  von  150,00  €  freuen,  der  ihnen
anlässlich  der  Siegerehrung  durch  Marketingleiter  Michael
Krause  überreicht  wurde.  Dies  sind  die  AWO-
Kindertageseinrichtung  „Villa  Kunterbunt“,  AWO-
Kindertageseinrichtung,  „Sonnensteingruppe“  der
„Lippestrolche“, Kath. Kindertageseinrichtung „St. Elisabeth“
in  Oberaden  und  die  Städt,  Kindertageseinrichtung
„Sprösslinge“.
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Als  besondere  Anerkennung  für  ihren  Einsatz  erhalten  alle
teilnehmenden  Kinder  ein  eigenes  Jenga-Spiel,  welches  das
gemeinsame Bauen an einer nachhaltigen Zukunft symbolisieren
soll. Insgesamt haben 878 Kinder teilgenommen, davon 638 aus
Bergkamen.  „Uns  war  es  wichtig,  das  Bewusstsein  für
nachhaltiges Denken schon im frühen Alter zu fördern.“ sagt
Marketingleiter Michael Krause. Die Sparkasse wird das Projekt
auch im kommenden Jahr fortführen – mit neuen Aufgaben, neuen
Ideen  und  hoffentlich  weiteren  teilnehmenden  Kitas.  Zudem
werden  alle  gestalteten  Plakate  in  den  Räumlichkeiten  der
Hauptstelle in Bergkamen sowie in der Geschäftsstelle Bönen
ausgestellt.

Nett,  aber  hartnäckig:
Geldstrafe  für
Wiederholungstäter
von Andreas Milk
Der Bergkamener Markus G. (41, Name geändert) ist ein Muster-
Angeklagter: höflich und freundlich, vor allem aber geständig
– was er verbockt hat, gibt er zu. Nun stand er wieder mal
wegen Diebstahls vor dem Strafrichter in Kamen. Am 26. Oktober
2024 war er bei Aldi an der Bergkamener Geschwister-Scholl-
Straße geschnappt worden. Für 18,57 Euro hatte er Getränke
geklaut.

„Eine dumme Aktion“, bekannte er jetzt beim Prozess. Erst kurz
vorher war er verurteilt worden, weil er bei einem Kamener
Getränkehändler übern Zaun geklettert war und Pfandgut hatte
mitgehen lassen. Mittlerweile hat er als Ersatz für eine nicht
gezahlte Geldstrafe 19 Tage im Gefängnis verbracht. Das sei
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„viel Zeit zum Nachdenken“ gewesen, sagte er.

Derzeit wohnt G. noch in einer Notunterkunft. Aber es zeichnet
sich ab, dass es aufwärts gehen könnte mit ihm. Der gelernte
Speditionskaufmann hat eine Stelle bei einer Logistikfirma.
Was er aber leider auch hat: rund 5.000 Euro Schulden. Es sei
außerdem möglich, dass noch ältere Geldstrafen offen seien.
Wie  auch  immer:  „Das,  was  mit  der  Post  kommt,  wird
abgearbeitet.“  Die  Aussicht,  nochmal  im  Knast  landen  zu
können,  belaste  ihn  sehr.  Immer  wieder  war  es  in  seiner
Vergangenheit um eher kleinere Eigentumsdelikte gegangen, dazu
kam Fahren ohne Fahrerlaubnis.

Für  den  Getränkeklau  bei  Aldi  verhängte  der  Richter  eine
Geldstrafe von 50 Tagessätzen à 30 Euro. An und für sich wäre
bei dem freundlichen Wiederholungstäter eine Freiheitsstrafe
auf  Bewährung  angemessen  gewesen.  Der  Vertreter  der
Staatsanwaltschaft  hatte  sie  gefordert.  Aber  solch  eine
Maßnahme, so der Richter, „sollten wir uns für wichtigere
Sachen aufsparen“.

 

 

Stadtbesetzung  2025:
StreetARt  –  Wenn  Fassaden
lebendig werden
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Postkarte StreetArt by Gregor Assfalg 1

Mit StreetARt geht die diesjährige Stadtbesetzung in Bergkamen
in  die  nächste  Runde.  Der  Medienkünstler  Gregor  Assfalg
verwandelt Hauswände in interaktive Spielflächen und digitale
Kunstwerke,  die  auf  spannende  Weise  die  Grenzen  zwischen
Kunst, Technik und öffentlichem Raum verschmelzen lassen – und
dabei jede Menge Spielspaß bieten.

Das Stadtbesetzungs-Projekt startet ab heute und läuft bis zum
31. Dezember 2025. Es lädt alle Besucherinnen und Besucher
ein, die Fassade auf dem Marktplatz in Bergkamen zu erkunden
und den Ort auf eine ganz neue Art zu erleben. Einfach den QR-
Code mit dem eigenen Smartphone scannen, die richtige Fassade
am  Stadtmarkt  suchen  und  das  Spiel  kann  beginnen.  Die
Augmented-Reality-App erkennt Fassaden präzise und bringt das
2D Spiel direkt an die Wand – gesteuert nur durch das eigene
Smartphone. In diesem klassischen Point & Click Spiel steuert
der Spieler seinen Munchboy durch das Labyrinth und versucht,
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alle Kirschen einzusammeln. Aber Vorsicht, man darf sich nicht
von den Wächter-Augen erwischen lassen.

Mit  dem  vom  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh  geförderten
Projekt  „Stadtbesetzung“  bringen  die  teilnehmenden  Städte
Kunst auf offene Straßen, unmittelbar hin zu den Menschen.
„Das Publikum muss nicht immer zur Kunst kommen. Es geht auch
andersherum!“ Das Kulturreferat Bergkamen beteiligt sich seit
der  ersten  Stadtbesetzung  im  Jahr  2016  regelmäßig  an  dem
Projekt. Die Aktionen haben jedes Jahr ein anderes Motto und
ermöglichen  den  Künstlerinnen  und  Künstlern,  alle
Darstellungsformen  der  Kunst  zu  präsentieren.

Einbruch  in  Schule  und
Wohnung  an  der  Straße  „Am
Friedrichsberg“
Zwei  bislang  unbekannte  Täter  sind  zwischen  Sonntag
(29.06.2025) und Montag (30.06.2025) gewaltsam in eine Schule
an  der  Straße  „Am  Friedrichsberg“  in  Bergkamen-Mitte
eingedrungen.

Dort entwendeten sie zwischen 21.00 Uhr und 05.10 Uhr mehrere
elektronische Geräte.

Nach der Tat flüchteten beide Täter in unbekannte Richtung.
Dabei wurden sie von Zeugen gesehen, die folgende Beschreibung
abgeben konnten:

1. Täter:

   - Männlich
   - Südländisches Aussehen
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   - Braune, kurze Haare

2. Täter:

   - Männlich
   - Mitteleuropäisches Aussehen

Ebenfalls  kam  es  am  Montag  (30.06.2025)  zu  einem
Wohnungseinbruch  „Am  Friedrichsberg“.

Dort sind zwischen 06.00 Uhr und 16.15 Uhr Unbekannte in die
Wohnung im ersten Obergeschoss eingedrungen. Entwendet wurde
nichts.

Hinweise zu dem Einbruch und den Tätern bitte an die Polizei
in Kamen unter 02303 921 3220, 02303 921 0 oder per Mail
an poststelle.unna@polizei.nrw.de.

Vier  Gästeführungen  am
Wochenende – zwei sogar per
Fahrrad
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Foto: Ruhr Tourismus GmbH, P.A.

Vier  unterschiedliche  Touren  bietet  der  Bergkamener
Gästeführerring  am  kommenden  Wochenende  an.

Budenkult die Radtour zum Mitfeiern – 04. Juli

Als Treffpunkte der Stadt ist kaum ein anderer Ort so eng mit
der Geschichte und den Menschen des Ruhrgebiets verbunden wie
die Trinkhalle. 2021 wurden die Trinkhallen des Ruhrgebiets
zum  immateriellen  Kulturerbe  erklärt.  Ein  Grund  mehr  die
Büdchen zu feiern! Sei dabei und feiere mit! Erhalte aktuelle
und  geschichtliche  Fakten  zu  den  angesagten  Bergkamender
Ruhrpott-Kult-Spots.

Termin: Freitag, 04. Juli 2025
Beginn: 18.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Kiosk, Im Sundern, Oberaden
Hunde dürfen im Fahrradkorb mitgebracht werden
Leitung: Alexander Jasczyk
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 Overberge mit dem Fahrrad erkunden – 05. Juli

Overberge ist heute es eine der bevorzugten Wohngegenden in
Bergkamen, obwohl die Spuren der früher intensiver betriebenen
Landwirtschaft und des Kohlebergbaus noch stark sichtbar sind.
Bei dieser Radtour stehen Einblicke in das Leben in Overberge
im Mittelpunkt.

Termin: Samstag, 05. Juli 2025
Beginn: 15.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Turnhalle Overberge, Hansastraße,
Overberge
Hunde dürfen im Fahrradkorb mitgebracht werden
Leitung: Michaela Strunk

  Führung durch den Römerpark– 06. Juli

Der Römerpark Bergkamen stellt mit der Rekonstruktion eines
Teilabschnitts  der  Holz-Erde-Mauer  ein  unvergessliches
Ausflugsziel dar. Erlebe bei dieser Führung die bedeutende
römische  Geschichte  der  Stadt  und  Region.  Im  Rahmen  der
Öffnungszeiten des Römerparks werden Gästeführungen vor Ort
angeboten.

Termin: Sonntag, 06. Juli 2025
Beginn: von 12.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Am Römerberg 1, Oberaden
Hunde dürfen mitgebracht werden
Leitung: Dieter Tatenhorst

Römerlager – „Drusus, Varus und Konsorten“ – 06. Juli

Erkundungs-  und  Besichtigungstour  über  das  Gelände  des
früheren  Legionslagers  auf  dem  Römerberg.  Während  des
Rundgangs  werden  mehrere  markante  Punkte  des  Lagers
angesteuert  und  an  Ort  und  Stelle  direkt  in  Augenschein
genommen, unter anderem natürlich auch die Rekonstruktion der
früheren  Holz-Erde-Mauer.  Enthalten  ist  zudem  eine



Museumsführung.

Termin: Sonntag, 06. Juli 2025
Beginn: 11.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Museumsplatz, Jahnstraße 31, Oberaden
Hunde dürfen leider nicht mitgebracht werden
Leitung: Elke Böinghoff-Richter

Leider wird die im Rahmen des Weinfestes geplante Rheingautour
– Kleine Schifffahrt inkl. Glas Wein nicht stattfinden.

 Allgemeine Information zur Führung:

Vor jeder Teilnahme ist eine Anmeldung notwendig. Diese kann
über  die  Touristeninformation  vor  Ort  (Hafenweg  10  D),
telefonisch  unter  02307/  965  357  oder  per  Mail  an
tourismus@bergkamen.de erfolgen. Anmeldungen sind bis Freitag,
04. Juli, 11 Uhr möglich. Die Teilnahme an der Führung kostet
je fünf Euro pro Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist
diese  kostenfrei.  Wer  teilnehmen  möchte,  sollte
witterungsangepasste  Bekleidung  tragen.

Kampagne  der  Kreispolizei
soll Zahl der Unfälle mit E-
Scootern verringern
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Kampagne  MINUS
AURA!

Zur Minderung und gänzlichen Vermeidung von zukünftigen E-
Scooter-Unfällen  startet  die  Kreispolizeibehörde  Unna  ab
Dienstag, 01.07.2025, ihre neue Kampagne „Minus Aura!“.

„Minus-Aura“

ist  ein  Begriff  aus  der  Jugendsprache  und  beschreibt  das
Gegenteil  von  „Aura“,  was  eine  positive  Ausstrahlung  oder
Charisma  bezeichnet.  Wenn  jemand  eine  „Minus-Aura“  hat,
bedeutet dies, dass er oder sie durch ein peinliches oder
ungeschicktes Verhalten an Ausstrahlung verliert. Es ist eine
humorvolle  Art,  auszudrücken,  dass  jemand  gerade  einen
negativen Eindruck hinterlassen hat (Quelle Wikipedia).

Zur  Unterstützung  der  Kampagne  hat  die  Polizei  zahlreiche
Postkarten  drucken  lassen,  auf  denen  kurze  Warnhinweise
gedruckt  sind,  die  auf  E-Scootern  NICHT  erlaubt  sind
(beispielsweise zu zweit oder berauscht auf dem E-Scooter zu
sein).

Auf der Postkartenrückseite stehen kurze, knappe Fakten, die
Fahrende zur Nutzung wissen sollten: beispielsweise, dass das
Fahren erst ab 14 Jahren und nur auf dem Radweg oder der
Straße gestattet ist.
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Diese Postkarten finden ihren Platz in den Streifenwagen der
Polizistinnen  und  Polizisten  und  bei  möglichst  vielen
Bürgerbegegnungen  im  Kreis  Unna  (ohne  Lünen)  werden  sie
verteilt.

Ebenfalls hat es sich die Kreispolizeibehörde Unna zur Aufgabe
gemacht,  mit  der  Kampagne  an  Schulen  heranzutreten.  Der
Bezirks- und Schwerpunktdienst wird in den kommenden Tagen
noch vor den Sommerferien Plakate an Schulen verteilen, damit
diese dort aufgehängt werden. Zu sehen sind auf den rot-weißen
Plakaten alles das, was auf E-Scootern NICHT erlaubt ist mit
dem dazugehörigen Kampagnenspruch „Minus Aura!“

Auch  in  den  sozialen  Medien  (dem  WhatsApp-Kanal  der
Kreispolizeibehörde Unna, auf Instagram und Facebook) wird die
Kampagne publiziert.

12.  Bergkamener  Bogenturnier
erfolgreich
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Am Samstag, den 28.06 fand auf der Anlage des BSC Bergkamen
das 12. Bergkamener Bogenturnier im Rahmen des Münsterland-
Cups statt. Der Münsterland-Cup ist eine Turnierserie, die von
vier  Vereinen  ausgerichtet  wird,  mit  einer  abschließenden
Gesamtwertung. Beteiligt sind der TV Mesum, der BBC Bocholt,
der SV Reken und der BSC Bergkamen.

Am Samstag gingen insgesamt 110 Schützinnen und Schützen in
Bergkamen  an  den  Start.  Bei  bestem  Wetter  und  sehr  guter
Stimmung  waren  auch  die  Schützen  des  BSC  Bergkamen
erfolgreich. Erstmals seit einigen Jahren gingen auch wieder
sechs Nachwuchsschützen aus
der  Jugendabteilung  des  BSC  an  den  Start.  In  der  Klasse
Recurve Jugend Anfänger errangen Felix Niehues, Darius Kanzog
und Nino Eich die ersten 3 Plätze. Bei den Mädchen erreichten
Mia Puls und Andreya Neycheva den 1. und 2. Platz.

In der Kurzdistanz Damen sicherte sich Andrea Heitmann die
Goldmedaille. In der Klasse Blankbogen war Johnny Buschmann
erfolgreich und belegte den 1. Platz. Klaus Ladener belegte
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bei den Senioren mit dem Blankbogen einen guten 3. Platz.
Claudia Schäfers siegte in der Klasse Blankbogen Seniorinnen
ARST/W2.

Auch  bei  den  Anfängern  in  der  Recurveklasse  waren  Yvonne
Suermann und Marvin Rudat erfolgreich. Sie belegten den 2. und
den 5. Platz. In der Klasse Compound errang Bernd Matschewski
einen hervorragenden 3. Platz und Ralf Schneider wurde in der
Masterklasse Vierter.

Der  Bogensport-Club-Bergkamen  e.V.  (BSC  Bergkamen)  besteht
seit  dem  01.03.2011  und  zählt  heute  rund  140  Mitglieder.
Besonders engagiert sich der Verein in der Jugendarbeit und
der Inklusion. Deshalb ist der Verein in diesem Jahr erneut
Ausrichter der Deutschen Meisterschaft Para-Bogensport am 23.
und  24.  August,  zu  der  auch  Besucher  und  Interessierte
herzlich eingeladen sind.
Bei  Interesse  am  Bogensport  sind  weitere  Infos  und  alle
Ansprechpartner auf der Seite https://www.bsc-bergkamen.de zu
finden.

Coverkonzert  auf  dem  Ev.
Friedhof Oberaden
Der Förderverein des Ev. Friedhofs in Oberaden lädt nächsten
Sonntag, 6. Juli, um 17 Uhr ein zu einem Open-Air-Coverkonzert
aus dem Bereich Pop, Folk und Rock.

Die Gitarrengruppe Oberaden bietet Unplugged-Musik mit gern
gehörten Songs aus Folk und Pop. Double Block ‘n‘ Bleed ist
eine mehrköpfige Vollband mit Gitarre, Bass, Drums, Keyboard
und  Gesang,  die  durchaus  auch  einmal  die  härteren  Töne
bevorzugt. Die originelle Name ist einem technischen Produkt
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entliehen, denn bei den Mitgliedern der Band handelt es sich
um Mitarbeitende der Firma Uhde in Dortmund. Sie freuen sich,
die Veranstaltung unterstützen zu können und besonders auch,
einmal  außerhalb  ihrer  Firma  aufzutreten.  Gespielt  werden
bekannte radiotaugliche Songs.

Mit  dem  Erlös  des  Benefizkonzerts  will  der  Förderverein
weiterarbeiten an der Gestaltung des Friedhofs: Ein aktuelles
Projekt ist eine neue Grabanlage für Sternenkindern, ein so
genanntes  Schmetterlingsfeld.  Die  bisherige  Anlage  ist
weitgehend belegt, die Nachfrage bei betroffenen Eltern ist
groß. Für sie ist es sehr wichtig, ihre totgeborenen Kinder
würdig bestatten zu können und einen liebevoll gestalteten Ort
des Gedenkens zu haben.

Eintritt frei, Spenden erbeten

Ein Hinweis für Autofahrer: Die direkte Zufahrt für Autos zum
Friedhof durch die Baustelle an der Einfahrt zur Jahnstraße
immer noch durch die Langzeitbaustelle gesperrt ist und die
Umleitungen genutzt werden müssen.

Auf dem Ev. Friedhof in Rünthe wird es am Samstag, dem 13.
September, ein weiteres Konzert* geben.

 

 


